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Auf ein Wort!

!! Bitte vormerken !!
Nächster Redaktionsschluss: 10. Juli 2013

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Im Namen der Vorstandschaft vielen Dank für euren großen 
Vertrauensbeweis zur Wiederwahl. Auch alle anderen Akteure im 
Turnrat sowie die schon gewählten Abteilungsleiter wurden in der 
Jahreshauptversammlung am 22.3.2013 bestätigt.

Die Abteilungsleiter haben in ihren Berichten sehr ausführlich infor-
miert und ihre Aktivitäten bekannt gegeben. Dabei ist festzustellen, 
dass insbesondere die Jugendarbeit beim TV JAHN einen sehr 
hohen Stellenwert hat. Das ist auch gut so und deshalb ist die Ju-
gendarbeit Schwerpunkt in unseren Verein. 
Wir dürfen sehr stolz sein, dass bei der letztjährigen Sportgala der 
Stadt Schweinfurt der TV JAHN den Felix für integrative Jugend-
arbeit erhalten hat. Die Hauptjugendleiterin Elke Büttel-Wirth und 
meine Wenigkeit konnten diesen Felix stellvertretend für alle, die im 
Jugendbereich hervorragend ehrenamtlich arbeiten, entgegen neh-
men.

Dafür darf ich mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die in der 
Jugendarbeit wertvolle Arbeit leisten. Aber nicht nur ihnen gilt mein 
Dank, sondern eben allen, die sich für unseren Verein engagieren, an 
erster Stelle die Abteilungsleiter sowie die Kolleginnen und Kollegen 
des Turnrats. Aber ich möchte auch die vielen freiwilligen Helfer 
in den Abteilungen erwähnen, sowie die Seniorentruppe um Karl-
Heinz Heber, die nicht müde werden und schon über Jahre hinweg 
alle anfallenden Arbeiten auf unserem Betriebsgelände erledigen.

Vielen Dank dafür und macht weiter so.
Euer Rainer Zink

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Liebe Mitglieder!
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Vereinsnachrichten

April:	 Müller, Käthe	 2.4.2013	 92 Jahre
	 Ziegler, Wernfried	 2.4.2013	 83 Jahre
	 Elflein, Marianne	 15.4.2013	 84 Jahre
	 Benz, Rainer	 16.4.2013	 60 Jahre
	 Rennert, Evelyn	 27.4.2013	 60 Jahre

Mai:	 Rogozik, Günther	 2.5.2013	 84 Jahre
	 Pförtsch, Arnulf	 3.5.2013	 80 Jahre
	 Schmid, Gerhard	 19.5.2013	 81 Jahre
	 Friedrich, Eduard	 21.5.2013	 84 Jahre
	 Tilch, Gerhard	 21.5.2013	 80 Jahre
	 Katzenberger, Rosemarie	 27.5.2013	 65 Jahre

Juni:	 Niemeyer, Alice	 3.6.2013	 70 Jahre
	 Klopf, Käthe	 6.6.2013	 87 Jahre
	 Dobner, Peter	 7.6.2013	 50 Jahre
	 Rogozik, Gerda	 7.6.2013	 80 Jahre
	 Matl, Adolf	 11.6.2013	 80 Jahre
	 Spallek, Martin	 11.6.2013	 50 Jahre
	 Heimbeck, Erich	 14.6.2013	 86 Jahre
	 Baumbach, Fritz	 21.6.2013	 85 Jahre

Juli:	 Anding, Hermann	 6.7.2013	 87 Jahre
	 Rindt, Ursula	 10.7.2013	 75 Jahre
	 Popp, Resi	 14.7.2013	 99 Jahre

August:	 Raab, Gerda	 6.8.2013	 82 Jahre
	 Weppert, Erhard	 9.8.2013	 65 Jahre
	 Wild, Ilse	 9.8.2013	 75 Jahre
	 Elflein, Otto	 22.8.2013	 84 Jahre
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Mach mit,
Frauen-Fußbal l beim TV-Jahn

Wir trauern um

Mirko Böhm
†  28. November 2012

Irene Stampf
†  25. Dezember 2012

Burkhard Mühlbauer
†  24. Februar 2013

„Unser Leben ist ein Kampf“ weiß man von altersher und das gilt auch heute 
noch. Besonders deutlich zeigte sich es sich wieder beim Abschied unserer drei 
Sportfreunde.

Mirko Böhm erlag einem Verkehrsunfall in Ingolstadt. Beim Überqueren einer 
Straße wurde er überfahren und damit eine hoffnungsvolle Zeit in und mit der 
Volleyball-Abteilung abrupt beendet. Seit dem 24. 2. 2010 wirkte Mirko als Spieler 
und Trainer bei den Volleyballern und konnte seine Truppe begeistern und mitrei-
ßen. Aber nun: Punkt, Satz, Spielende!

Irene Stampf war es vergönnt, länger beim TV Jahn bleiben zu dürfen. Seit 66 
Jahren, genau seit dem 1. 3. 1946 ist sie dabei gewesen. Zehn Jahre hat sie 
aktiv Korbball gespielt und dabei über 300 Spiele absolviert. Auch nach ihrer 
aktiven Zeit war sie dem TVJ eng verbunden, bis sich an ihrem Geburtstage ihr 
Lebenskreis schloss.

Burkhard „Buki“ Mühlbauer war beim TV Jahn seit dem 1. 1. 1978. Hier spielte 
er Fußball, aber nicht nur. Nicht nur als vom Gegner gefürchteter Mittelstürmer 
prägte und gestaltete er die Abteilung, auch als Betreuer, Übungsleiter, Trainer, 
Förderer und Sponsor und nicht zuletzt als Kamerad wirkte er bis zu seinem früh
en Gehen für den TV Jahn.
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Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Kurz nach dem Anpfiff der 2. 
Lebenshälfte aus dem Spiel 
genommen

Einige Gedanken zum Tod von Burk-
hard Mühlbauer von Klaus Benischek.

Es gibt ein Leid, das ist so groß, dass 
es geteilt werden muss, Burkhard 
Mühlbauer ist tot und wir haben Ab-
schied genommen. Wir wissen, dass 
es auf Erden ein Abschied für immer 
ist und es ist das Endgültige, was uns 
zu schaffen macht, das nicht mehr Re-
versible, was uns trauern und viele von 
uns nachdenken lässt.
Burkhards Lebensspiel wurde am 17. 
Januar 1957, einem kühlen Wintertag 
angepfiffen und offenkundig schon 
sehr zeitig von der Erkenntnis geprägt, 
dass seine Lebensluft nicht für eine 
ganze Partie reicht.
So war sein Fokus immer auf das 
Wesentliche gerichtet, jedoch stets 
gepaart mit menschlicher Wärme und 
herzlicher Hilfsbereitschaft.
Neben der Familie und seinem Beruf 
hatte Burkhard stets großes Interesse 
am Sport und hierbei galt sein Hauptau-
genmerk insbesondere dem Fußball.
Die Suche nach einem Fußballverein 
gestaltete sich für ihn zunächst schwie-
rig, denn er suchte einen Verein, in dem 
er nicht nur dem geliebten Ball nach-
jagen, sondern in dem Vokabularien 
wie Sozialkompetenz, Offenheit und 
Kameradschaft nicht zum Fremdwort 
mutieren.

Nach einigen Stationen wurde er beim 
TV Jahn Schweinfurt und hierbei ins-
besondere bei Michael Böhme nicht 
nur fündig, sondern auch heimisch.
Im Laufe der Jahre wurden intensive 
und belastbare Freundschaften, ins-
besondere zu Toni, Martin, Illja, Tibi 
geschlossen, die nicht nur Schön-

wetterfreundschaften waren, sondern 
bisweilen auch den heftigsten fußballe-
rischen Auseinandersetzungen Stand 
hielten. Neben seinem finanziellen 
Engagement für den Verein und der 
Bereitschaft zur Übernahme von Son-
deraufgaben, zeigte er aber auch stets 
Emotionen auf dem Fußballplatz. Lei-
der wurden diese nicht selten von den 
Schiedsrichtern falsch gedeutet, aber 
der gute Teamspirit der Mannschaft 
ließ auch den vorzeitigen Ausfall von 
gelegentlich „2 Mühlis“ verkraften.

Burkhard war es auch, der mir dank 
eines ausgezeichneten Zuspiels, zu 
meinem ersten Tor nach „20 kickerfrei-
en Jahren“ verholfen und somit mich 
wieder an das Fußballspielen heran-
geführt hat.

Mit Stolz hat mich auch erfüllt, wie 
er sich als Fahrer eines riesigen 
Busses voller „Jahnler“ nach Berlin 
aufgemacht, Fußball gespielt und alle 
Teilnehmer unbeschadet wieder nach 
Schweinfurt zurück gebracht hat.
Obgleich nach Hin- und Rückspiel 
mit den Berlinern kein Sieger gekürt 
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werden konnte, so war stets Anlass 
geboten, für seinen ständig währenden 
humorvollen bajuwarischem Patriotis-
mus, der aber auch ein Spiegelbild für 
seine Verbundenheit, Treue und Ob-
jektkonstanz, insbesondere für seinen 
Verein war.
Auch wenn Du am 24.Februar 2013 
um 3.00 Uhr zu zeitig aus dem Lebens-

spiel genommen wurdest, hast Du viel 
gewonnen, die stete Verbundenheit mit 
uns allen, die auf Dich zählen, wenn Du 
aus dem VIP-Bereich da oben, uns wei-
terhin unterstützt, nicht nur bei unseren 
sportlichen Aufgaben, mach‘s gut Buki 
und mit sportlichem Gruß, auch von 
Deinen Freunden und Mitstreitern vom 
Jahn und ..., Klaus.

• • •  Te r m i n e  2 0 1 3  • • •
An alle Kinder und die, die es gerne noch sein möchten. 

Die Turnabteilung veranstaltet am 1. Juni 2013  (letzter Samstag in den Pfingst-
ferien) einen Ausflug nach Bottrop in den Movie Park.
Hierzu sind alle Kinder, Jugendliche, Junggebliebene und Freunde des TV 
Jahn eingeladen. 

Es wäre aber zu beachten, dass alle Kinder ab 12 Jahre ohne Begleitung 
Erwachsener teilnehmen können. Kinder unter 12 Jahren nur mit Begleitung 
eines Erwachsenen.

Die Fahrtkosten betragen 45,-- € für Eintritt und Busfahrt

Nähre Informationen bei Hauptjugendleitung des TV Jahn Elke Büttel-Wirth 
unter 09721/21098 oder Mobil: 01746246126

Sport und Freizeit Woche auf dem Vereinsgelände

Mit viel Sportlichen Aktivitäten, Lagerfeuer, Nachtwanderungen, Besuch im 
Schwimmbad, Spiel und Bastelabende, Freilichtkino und vieles mehr werden 
die Kinder eine tolle Zeit erleben.

Anmeldung ab jetzt!

Infos und Anmeldung bei Elke Büttel-Wirth unter 09721/21098
oder 0174 62 46 126

Der TV Jahn ist 
DER  Sportverein I n Schweinfurt
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WICHTERMANN 
R E C H T S A N W Ä L T E 

RA RAINER WICHTERMANN 
 

RA KLAUS GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
 

RA FRANK WEBER 
 

RA INGO SEIPEL 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
 

RA THORSTEN WEINSDÖRFER 
Dipl.-Betriebswirt (FH) 
 

RA PETER ROTTMANN 
Dipl.-Betriebswirt (FH) 

KANZLEIANSCHRIFT 

JÄGERSBRUNNEN 6 
97421 SCHWEINFURT 

KONTAKT 

TEL. (09721) 2004-0  
FAX (09721) 2004-31 

EMAIL  

KONTAKT@WICHTERMANN-UND-
KOLLEGEN.DE 

HOMPAGE 

WWW.WICHTERMANN-UND-
KOLLEGEN.DE 
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Hallo Faustballer,

Abteilungsleiter: 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

FAUSTBALL

Die Hallenrunde 2012/2013 ist bereits 
beendet und es lockt auch schon die 
Feldrunde 2013.

Aber noch schnell einen Rückblick auf 
die Hallensaison. Unsere 1. Mann-
schaft lag am Ende wie schon im 
letzten Jahr mit 32:8 Punkten auf dem 
3. Platz. Auch mit dem Meister Fuchs-
stadt/Hammelburg und dem Zweiten 
NHV Schweinfurt war die Reihenfolge 
wie gehabt. Als Meister der Feldrunde 
haben wir uns hier sicher etwas mehr 
ausgerechnet, aber nach teilweise 
knappen Spielen war nicht mehr drin 
und aufsteigen wollten wir in der Halle 
eh nicht. Die 2. Mannschaft, als Spiel-
gemeinschaft mit dem TSV Heidenfeld, 
überraschte dagegen positiv und gab 
unserer Ersten hier und da des öfteren 
Schützenhilfe. Am Ende lag man so 
gut wie lange nicht mehr mit 20 : 20 
Punkten auf dem 5. Platz von 11 Mann-
schaften.
Glückwunsch an beide Teams!

Nun ein kurzer Vorausblick auf das 
jetzige Jahr. Unsere Jahreshauptver-
sammlung findet am Donnerstag, 
4.4.2013 um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim statt. Mit dem Training am 
Jahnplatz wollen wir je nach Wetterla-
ge Mitte April beginnen und ich hoffe 
doch auf eine ebenso gute Beteiligung 
wie in der Halle. Wie schon erwähnt 
wird unsere l. Mannschaft heuer in der 
Bezirksliga antreten und hoffentlich 
am Ende die Klasse halten. Ob unsere 
Zweite wieder mit den Heidenfeldern 
eine Spielgemeinschaft bildet, ist im 
Moment noch nicht ganz klar. Sie wird 
in der A-Klasse Schweinfurt-Rhön an-
treten. Die Termine für die Feldrunde 
stehen noch nicht fest, aber ich hoffe 
sie in unserer Jahreshauptversamm-
lung bekannt geben zu können und 
verbleibe mit sportlichem Gruß

Roland Rabs

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion
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97422 Schweinfurt
Deutschhöferstraße/ Hochfeldstraße
Telefon: 0 97 21-2 64 00
Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr

Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr

DER GETRÄNKE-
MARKT
A
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Abteilungsleiter: 
Fabian Warmuth, Bayernstraße 4, Schweinfurt, Tel. 0176-63360055

FUSSBALL

U19 Fairplaywertung Preisübergabe

Eine lange Winterpause will heuer 
leider nicht zu Ende gehen. Obwohl 
alle Mannschaften wieder auf dem 
Feld starten wollen, lässt die Witterung 
kaum Spiele im Freien zu. Die dabei 
bisher erzielten Ergebnisse waren 
eher durchwachsen. 

Neues von unserer U19
von Jürgen Pensl
 
Nach einer langen Winterpause hat 
nun endlich die Rückrunde begonnen. 
Gleich das erste Auswärtsspiel konnte 
unsere Mannschaft gewinnen. Wir hof-
fen noch auf weitere erfolgreiche Spie-
le und dass sich das Team endgültig in 
der Kreisliga etabliert.

Neues von unserer Fußballabteilung

Es gibt noch einen Nachtrag zur letzt-
jährigen Meistersaison: Da wir mit ge-
rade mal 4 Gelben Karten ausgekom-
men sind, haben wir den 3. Platz in der 
Bayerischen(!) U19 Fairplay-Wertung 
erreicht und bekamen Trainingsequip-
ment im Wert von ca. 650 € überreicht.

Neues von unse-
rer U17
von Jochen Pickert 

Liebe Spieler, El-
tern und Fans, die 
Vorrunde dieser 
Saison konnten wir 
im Mittelfeld been-
den. Den Jahres-
abschluss feierten 
wir mit einer Weih-
nachtsfeier beim 
Kegeln.

In der Winterpause 
haben wir uns durch 
ein gut besuchtes 
H a l l e n t r a i n i n g 
fit gehalten und 
mehrere Hallentur-
niere gespielt. Das 
Highlight hier war 
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wohl die Teilnahme an der Kreismeis-
terschaft. 

Nun hat das Training draußen auf dem 
Platz wieder begonnen. Auch hier hof-
fen wir Trainer auf rege Beteiligung, so 
dass wir fit in die Rückrunde starten 
und einen oberen Tabellenrang errei-
chen können. 
Zum Jahresende möchten wir uns bei  
allen Spielern und Eltern bedanken. 
Wir hoffen auf eine erfolgreiche Rück-
runde mit vielen Zuschauern!

Martin, Holger und Jochen

Neues von unserer U13
von Christian Vogt

Unsere D-Junioren und der TV Jahn 
bedanken sich recht herzlich bei den 
beiden Spendern, Yousif Shakor, Inha-
ber Star-Friseur und Julius Hofmann 
vom gleichnamigen Immobilienbüro für 
die neuen Trikotsätze.

Bei den zurückliegenden Hallentur-
nieren konnten sich die U-13 Kicker 

wacker schlagen. Neben dem Gewinn 
des 1. Platzes beim Grafenrheinfelder 
U-13 Turnier war der Besuch beim Hal-
lenturnier in Fürth, wo man auf Gegner 
aus ganz Bayern  traf und den späteren 
Turniersieger im Gruppenspiel sogar 
schlagen konnte, ein unvergessliches 
Ereignis für alle Beteiligten. 

Nachdem wir nun das Hallentraining in 
der Rathenau-Schule beendet haben, 
freuen wir uns endlich wieder auf die 
Freiluftsaison. Für die Rückrunde 
haben sich alle drei Teams viel vorge-
nommen. Unsere D1 möchte den ers-
ten Tabellenplatz verteidigen und somit 
den Aufstieg in die Kreisliga schaffen 
– die D2 ihre ungeschlagene Serie fort-
führen und unsere D3 noch den einen 
oder anderen Platz nach oben klettern. 

Für die erste Pfingstwoche steht ein 
Highlight für unsere Jungs an. Wir fah-
ren zu einem internationalen Turnier 
nach Spanien an die Costa Brava. 
Eine Mannschaft unserer E-Junioren 
wird ebenfalls daran teilnehmen. Dort 
werden wir auch das Stadion Camp 
Nou des FC Barcelona besuchen.

Übergabe des Schecks für die beiden neuen Trikotsätze
Bild von links: Yousif Shakor, German Cramer, Julius Hofmann, Rainer Zink, Spieler der D-Junioren, Christian 
Vogt und Martin Spallek
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Neues von unserer U11
von Carsten Friedrich 			 
		
Ja, ja nun war es vorbei mit Sommer, 
Sonne, Wärme, Gras und viel Platz. 
Nun hieß es wieder ab in die enge 
Halle der KSS mit Wänden überall und 
dem Gegner ständig und direkt vor der 
Nase. Tore ohne Netz, keine Zeit für 
Torjubel, weil einem der Ball ja gleich 
wieder um die Ohren fliegt. 

Dies war jedoch wieder einmal die Ge-
legenheit unseren Kids zu zeigen, was 
es heißt, „auf engem Raum“ zu spielen. 
Es dauerte seine Eingewöhnungszeit 
und nicht jeder kam damit klar. Alles 
geht viel schneller, keine Verschnauf-
pausen, immer wachsam sein, der 
Ball springt wie verrückt und zu guter 
Letzt noch die Schmerzen, wenn man 
den Boden mit einem unbekleideten 
Körperteil küsste. Mann, kann das 
brennen! Alles in allem gibt es aber 
noch einiges zu tun, bis die Spielkultur 

unserer Jungs dem entspricht, was 
wir uns so vorstellen. Aber es lässt 
sich halt nicht übers Knie brechen. 
Das Einbinden des Projektes SAG mit 
den Schulkindern der KSS in unseren 
Trainingsablauf gestaltet sich auf dem 
limitierten Raum der Halle erwartungs-
gemäß schwierig. Wir gehen davon 
aus, dass wir beim Training im Freien 
dem Leistungsspagat der Spieler deut-
lich besser gerecht werden können. 

Zu unserer Weihnachtsfeier am 18.12. 
fand sich diesmal leider wieder kein 
Weihnachtsmann ein, es traut sich 
wohl keiner mehr. Geschenke für die 
Jungs gab‘s trotzdem; diesmal eine 
Trainingstasche, weil ab der U13 dann 
nach dem Ballspielen geduscht wer-
den wird (stellt euch schon mal darauf 
ein, häh, häh)! 

In dieser Hallensaison spielten wir so 
viele Turniere wie noch nie, was sich 
im Sommer nach der offiziellen Saison 

Die U11 bei der Siegerehrung
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nahtlos fortsetzen wird. Wir besuchten 
Turniere im Norden bei unseren Freun-
den in Bischofsheim/Rhön bis hinunter 
in den Süden nach Kitzingen. Dies war 
nur durch den Einsatz von Co-Trainern 
sowie engagierten Eltern möglich ge-
worden. 

Im Dezember fand dann unser eigenes 
TV Jahn Hallen-Junioren-Nikolaustur-
nier im frisch renovierten Bildungszen-
trum West statt. Wir schickten wieder 
2 gleich starke, gemischte Teams von 
U11-Kickern ins Rennen und harrten 
der Dinge, wie das wohl ausgehen 
würde. Wieder einmal besser als von 
uns befürchtet. Team 1 kam diesmal 
leider nicht über die Vorrunde hinaus. 
Team 2 holte den Titel, was als guter 
Gastgeber eigentlich nicht von uns ein-
geplant gewesen war. Trotzdem waren 
die Jungs mit sich, ihren Leistungen 
und Pokalen überwiegend zufrieden 
und damit auch ihre Fans sowie das 
Trainerteam. 

Unbedingt noch zu erwähnen wäre der 
Göller Coala Cup in Zeil, bei dem wir 

uns gerade so als 8. und letzter Quali-
fikant in die Endrunde geduselt hatten, 
um dann 7 Wochen später nach einer 
deutlichen Leistungssteigerung in der 
Finalrunde als Turniersieger den Pokal 
mit nach Hause zu nehmen. Als Sah-
nehäubchen des Tages durften alle 
Teams auch nochmal gegen die U9 
des FC Bayern München ran. Echt geil! 

Das letzte Turnier war dann die dies-
jährige Stadtmeisterschaft, welche wir 
als Vizestadtmeister beenden konnten. 
Hier hat uns allen der FC 05 mal wieder 
deutlich aufgezeigt, wie offen die Skala 
nach oben noch ist. 

In den Osterferien fahren wir erst 
einmal alle zum Länderspiel des DFB 
gegen Kasachstan nach Nürnberg. 
Mal sehen ob sich der ein oder andere 
Spieler bei Müller & Co. noch etwas 
abschauen wird. 
Ab dem Ende der Osterferien trainie-
ren wir dann wieder im Freien beim TV 
Jahn und freuen uns auf draußen, die 
frische Luft, das weiche Gras, richtige 
Tore und Platz, Platz, Platz. 

Göller Coala Cup U11 mit U9 des FC Bayern München
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Für weitere Infos rund um unsere U11 
schaut doch einfach mal unter www.
tvjahn-u11er.de.tl vorbei. 

Bis bald.

Carsten, 2x Jura und Achim 

Bericht vom Nikolaus-Turnier

Am ersten Dezemberwochenende 
richteten wir unser Nikolaus-Turnier für 
Juniorenteams aus. Bei der U7 und U9 
ließen wir als Gastgeber noch den an-
deren Vereinen  den Vortritt. Ergebnisse 
sind in diesen Altersklassen aber auch 
nicht vorrangig, sondern der Spaß am 
Spiel.
Die U11 war mit zwei Mannschaften 
vertreten und hier konnte die U11-1 
nach einen spannenden Endspiel 
gegen Bischofsheim den Turniersieg 

verbuchen. Der Samstagabend war 
wohl der sportliche und  emotionale 
Höhepunkt: Mit drei Mannschaften 
ging die U13 ins Rennen und alle 
drei Teams schafften den Sprung ins 
Halbfinale. Überraschenderweise 
setzte sich die  zweite Mannschaft  im 
Halbfinale gegen die Erste und im Fi-
nale gegen den Favoriten FTS durch. 
Im Anschluss feierten alle drei Mann-
schaften gemeinsam ihr erfolgreiches 
Abschneiden. Abschließend ging es 
nochmal spannend bei der U15 zu. Im 
Turniermodus „Jeder gegen Jeden“ 
schnupperte unsere Mannschaft im 
letzten Spiel kurzzeitig am Turniersieg, 
wurde aber knapp geschlagen Dritter.

Alles in Allem können wir auf ein gelun-
genes Nikolaus-Turnier zurückblicken. 
Ein herzliches DANKESCHÖN geht 
an alle Helferinnen und Helfer, an die 
Spieler, Trainer und Fans! 

TV Jahn Nikolausturnier U11
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Hier unsere U15 in Aktion!

Neues von unseren U9-Junioren
von Steffen Naumann

Mit Beginn unseres Hallentrainings 
wurden die U9-Junioren durch 
SAG-Kindern (Sportarbeitsgemein-
schaften = SAG) der Kerschensteiner 
Schule verstärkt. Dadurch entstand 
ein gesunder Wettstreit. Beim ge-
meinsamen Training wollten unsere 
Kids natürlich zeigen, dass sie schon 
gut Fußball spielen können. Doch die 
SAG-Kinder stehen ihnen in nichts 
nach und geben ihr Bestes. So sind 
alle Kids mit viel Eifer und Ehrgeiz beim 
Training dabei.
Der Start in die Hallensaison war für 
uns nicht mit viel Erfolg gekrönt. Bei 

den Turnieren hat sich gezeigt, was 
noch verbessert werden muss. An die-
sen wird nun gezielt gearbeitet, damit 
wir in der Rückrunde auf dem Feld 
punkten können. 

Die Sonne steht jetzt länger am Him-
mel und alle Kids wollen wieder raus 
auf dem Platz trainieren. Nach den 
Osterferien ist es endlich soweit. Mit 
Beginn unseres Trainings beim Jahn, 
geht auch die Rückrunde wieder los. 
Vielleicht haben, durch das gemein-
same Training begeistert,  einige 
SAG-Kinder Lust in der Mannschaft 
mitzuspielen, werden Mitglied beim TV 
Jahn und verstärken so unsere Mann-
schaften.

Sport und Gesel l igkeit, dann TV-Jahn 
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Hallenrunde mit ordentlichen Ergebnissen beendet

Abteilungsleiter: 
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

KORBBALL

Die U9 mit Trainer Steffen Naumann

Den Abschluss des Jahres 2012 bildete 
wieder unsere Weihnachtsfeier, die wie 
in den Vorjahren gemeinsam mit den 
aktiven Spielerinnen aller Altersklas-
sen bei uns im Vereinsheim stattfand. 
An diesem Abend konnte Melissa 
Seuffert für 400 Spiele geehrt werden. 
Sarah Haas hatte diese Grenze genau 
am letzten Korbballspieltag des Jahres 
am folgenden Tag erreicht und erhielt 
ihr Präsent sofort nach dem absolvier-
ten Spiel. Herzlichen Glückwunsch. 
Anzumerken ist hier auch, dass die 
beiden uns seit dieser Hallenrunde 
beim Training und bei der Betreuung 
unserer neuen und jüngsten Spielerin-
nen unterstützen.

Nach dem Rückblick auf das Korb-
balljahr 2012 mit einer Fotoshow, die 
wieder mit viel Arbeit von Nicole Meu-

sel erstellt wurde, folgte mit dem Bin-
go-Spiel der vermeintliche Höhepunkt 
des Abends. Herzlichen Dank an die 
Spender, die dafür sorgten, dass der 
Preisetisch wieder voll gefüllt war und 
sich unsere Jugendkasse über den 
gesamten Bingoerlös freuen konnte. 

Nun zum sportlichen Teil der Hallen-
runde. 

Unsere jüngste Mannschaft der Hal-
lenrunde, die Jugend 12, belegte in 
der Abschlusstabelle den 4. Platz von 
8 teilnehmenden Mannschaften. Von 
den 14 Spielen konnten dabei 7 gewon-
nen und eines Unentschieden gespielt 
werden. Die 6 Niederlagen musste 
man jeweils in den Spielen gegen die 
Mannschaften von Platz 1. bis 3. ein-
stecken. Hier war man durchaus öfters 
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dran und unterlag meist nur knapp, es 
fehlte dabei aber der ein oder andere 
Treffer, der bei besserer Konzentration 
auch möglich gewesen wäre. Hieran 
gilt es v.a. auch im Training weiter und 
ordentlich zu arbeiten, denn etwas 
mehr Disziplin und Aufmerksamkeit 
dort, würde es unseren Betreuerinnen 
auch etwas erleichtern.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga 
im letzten Jahr spielte unsere Jugend 15 
in der immer noch sehr hohen Kreisliga 
A. Auch hier galt das Ziel, diese Klasse 
zu halten. Dass dies nicht ganz einfach 
werden würde, zeigte gleich der erste 
Spieltag, an dem alle drei Spiele – zum 
Teil leider sehr deutlich – verloren wur-
den. Über den Verlauf der Runde ist es 
dann aber gelungen, stabiler und dis-
ziplinierter, im defensiven Bereich zu 
agieren. So konnten mit 4 Siegen und 
einem Unentschieden die notwendigen 

Sarah Haas und Melissa Seuffert konnten für je 400 Spiele geehrt werden (Foto: M. Seuffert)

Punkte  für den 6. Platz und damit zum 
ungefährdeten Klassenerhalt einge-
fahren werden. Insgesamt dann eine 
ordentliche Mannschaftsleistung, mit 
der man zufrieden sein kann.

Nach dem zweiten Aufstieg in Folge un-
serer Jugend 19 trat auch diese in der 
höchsten Kreisklasse A an. Man hatte 
sich viel vorgenommen und träumte 
vom Aufstieg in die Bezirksliga. Leider 
verlief der Einstieg sehr holprig und vor 
allem am zweiten Spieltag setzte es 
unnötige Niederlagen gegen eigentlich 
schwächere Gegner. Hier konnte mit 
nur einem Unentschieden, bezeich-
nenderweise gegen den stärksten 
Gegner, den späteren Meister aus 
Grettstadt, nur ein Punkt geholt wer-
den. Zur Winterpause lag man dann 
mit 10 Punkten aus 8 Spielen auf Platz 
6. mit einer deutlich besseren Rück-
runde und 16 Punkten gelang es dann 
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noch, sich auf Platz 5 zu verbessern. 
Für einen Aufsteiger sicherlich ein 
achtbares Ergebnis, wenn wohl auch 
unter den eigenen Erwartungen. Diese 
kann man dann aber im nächsten Jahr 
erfüllen, wo wir in gleicher Aufstellung 
wieder an den Start gehen können, da 
keine Spielerin aus Altersgründen aus 
der Mannschaft ausscheiden muss.  

Nach dem nunmehr dritten Aufstieg 
in der Halle in Folge ging auch die 
Frauenmannschaft in der höchsten 
Kreisklasse A an den Start. Die dünne 
Luft dort bekamen wir gleich am ersten 
Spieltag deutlich zu spüren, wo wir 
mit einer knappen (gegen Erbshau-
sen-Sulzwiesen) und einer sehr deutli-
chen Niederlage (gegen Bergrheinfeld 
III) in die Runde starteten. Am zweiten 
Spieltag konnten wir den Einstieg aber 
wieder relativieren und lagen danach 
mit dem dort erzielten 9 Punkten aus 3 
Spielen wieder auf Plan für unser Ziel, 
den Klassenerhalt. Bis auf eine völlig 
unnötige Niederlage, die bei uns in der 

Runde wohl nie fehlen darf, diesmal 
gegen Oberndorf II, zeigte man v.a. 
defensiv sehr gute Leistungen. Mit ein 
paar Treffern mehr wäre dann im End-
ergebnis wohl auch noch etwas mehr 
drin gewesen als der - aber wirklich als 
gut zu bezeichnende - 4. Platz. Hätte 
man uns diesen am Anfang der Runde 
angeboten, die Mannschaft mit Trainer 
Günther Rudloff hätte diesen sicherlich 
gerne angenommen. Verdienter Lohn 
ist wieder einmal eine Nichtabstiegsfei-
er für die man sich nur noch auf einen 
Termin einigen muss.

Für die bevorstehende Feldrunde ha-
ben wir eine Jugend 15 und eine Frau-
enmannschaft gemeldet. Zur Vorbe-
reitung starten wir wieder mit unseren 
Schülern und Jugendlichen vom 19.4. 
bis 21.4.2013 ins Trainingslager nach 
Eichelsdorf, welches in diesem Jahr 
durch die Oskar-Soldmann-Stiftung 
und durch die Aktion „Integration durch 
Sport“ finanziell unterstützt wird.

Saisonstart

TENNISAbteilungsleiter: 
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Nach dem harten, langen Winter freuen 
wir uns wieder darauf, im Freien Tennis 
spielen zu können.
Bevor es richtig losgehen kann, müs-
sen die Plätze hergerichtet und die 
Hütte geputzt werden. Das bedeutet 
viel Arbeit und jeder freiwillige Helfer 
ist gerne gesehen.

Die Termine für die Medenrunde 2013 
stehen fest. Aufgrund personeller Pro-
bleme wurde nur eine Herrenmann-
schaft gemeldet.

Die Samstagspiele beginnen um 14 
Uhr, die Sonntagsspiele um 10 Uhr. 
Über Zuschauer würden sich die 
Mannschaften freuen. Also schaut an 
den Spieltagen einmal vorbei und un-
terstützt beide Teams.
Freuen wir uns auf eine schöne, erfolg-
reiche Saison.

Auch 2013, genau am 27.4. um 13 Uhr, 
bieten wir wieder einen „Schnupper-
tag“ an. Alle Tennis-interessierten sind 
herzlich eingeladen, egal ob Anfänger 
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oder Fortgeschrit-
tene. Unterstützt 
werden die Einstei-
ger bei ihren ersten 
Schritten auf dem 
Tennisplatz von un-
seren Mitgliedern.  
Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Nähere Auskunft 
erteilen:
Klaus Berger, Tel. 
09721/42639 oder 
Wolfgang Köhler 
Tel. 09721/185886

Rosi Burger

Spielplan der Damen 50, Bezirksklasse 1, Gr. 126
Sa.	 11.5.13	 TV Jahn SW – SV Eußenheim
Sa.	 8.6.13	 TV Jahn SW – TC RW Bad Königshofen 
Sa.	 15.6.13	 TC Schweinfurt – TV Jahn SW
So.	 23.6.13	 TV Jahn SW – TC Hammelburg
Sa.	 6.7.13	 TSV Westheim – TV Jahn SW

Spielplan der Herren 60, Bezirksklasse 1, Gr. 095
Sa.	 11.5.13	 DJK Sommerach – TV Jahn SW
So.	 9.6.13	 TV Jahn SW – TC Weiß-Blau Würzburg
Sa.	 15.6.13	 TV Jahn SW – SG Margetshöchheim
Sa.	 29.6.13	 TV Jahn SW – TC Rot-Weiß Mellrichstadt
Sa.	 6.7.13	 TC Schweinfurt III – TV Jahn SW

Hallo ihr Alle

Abteilungsleiter:                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

TURNEN

Am 7. Dezember war es endlich so 
weit, nach viel Ärger, Aufregung und 
Stress  begrüßte unser Vorstand  Rai-
ner Zink die Zuschauer und Gäste der 
Turngala des TV Jahn.
Unter den geladenen Gästen befanden 
sich nicht nur der Turnrat des TV Jahn, 
nein, es konnte Herr Mainka, Sportrefe-
rent Herr Kauczok, Sportbeauftragter, 
Herr Rehberger, Turngau-Vorsitzender 
und Bürgermeister sowie Herr Remele, 
Oberbürgermeister der Stadt Schwein-
furt begrüßt werden. 
Letzterer ließ es sich   nicht nehmen,  
an alle Zuschauer und Akteure ein paar 
Worte  zu richten.

Die „Nacht der Musicals“ war diesmal 
unser Thema und dazu ließen sich alle  
Übungsleiter und Helfer etwas einfal-
len.
Wir starteten mit den jüngsten Turner- 

und Turnerinnen, diese schwangen 
sich als Tarzan(e) und Jane(s) von 
Liane zu Liane.
Und um den Dschungel richtig zu be-
völkern, sprang noch dazu eine ganze 
Horde süßer Äffchen über die Bühne.

Danach spielte das Musical „König der 
Löwen“, hier zeigten vor allem die 5 bis 
7 jährigen Löwinnen, wie geschmeidig 
und elegant sich die adeligen Tiere mit 
Sprüngen, Rädern und Rollen im Reich 
der wilden Tiere bewegen können.

Schaurig  schön ging es weiter, mit den 
8-10 jährigen Wettkampfmädels, die 
als elf schwarz begleitete Hexen mit 
grünen Gesichtern und Besen, zu einer 
gelungenen Bodenturnvorführung das 
Musical „Wicked“ neu interpretierten. 

Gruselig  wurde es, wie plötzlich das 
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Licht ausging und zwölf Vampire aus 
der Sport-Freizeitgruppe aus Ihren 
Särgen stiegen und ihr turnerisches 
Können unter Beweis stellten.
Moderen und pfiffig ging es weiter, als 
sich das Publikum  in der Szenerie des 
„Highschool“  Musicals wiederfand. 
Mit turnerischen Höchstleitungen am 
Boden und Kasten kombiniert  mit 
rhythmischen Tanzeinlagen gaben die 
ältesten Mädels aus der Wettkampf-
gruppe ihr Bestes.

Eine kleine Zeitreise musste dann sein, 
um zu sehen was in den 60 er Jahren 
so los war. Denn die Jugend mit den 
Übungsleitern und Assistenten der 
Sportfreizeit Gruppe tanzten im Outfit 
und hochgestylten Haaren der dama-
ligen rebellischen Zeit für Freiheit und 
Gleichberechtigung der Rassen, und 
machten so den Darstellern des Musi-
cal „Hairspray“ große Konkurrenz. 

Mit dem Besuch des Nikolaus und der 
Verteilung der Weihnachtsgeschenke 
endete dann mit viel Applaus die Turn-
schau 2012.

Nicht nur im Schweinfurter Tagblatt 
wurde die Turngala des TV Jahn  mit 
einem schönen Bericht gewürdigt, 
viele Lob bekamen wir auch von den 
Zuschauern und Eltern.

Das letzte Event im Sportjahr 2012  
war das Weihnachtsschlemmen der 
Gymnastikfrauen am 17. Dez, was 
wieder sehr gut besucht war.
Mit einer Weihnachtsgeschichte, leck
erem Essen und gemütlichem Beisam-
mensein wurde dieses Jahr erfolgreich 
beendet. 

Gleich im Januar sind die Trainingsein-
heiten für das Jahrgangsturnen einge-
läutet worden. Dieses fand am 16. und 
17. März statt. Hier gingen 18 Mädels 

(von Jahrgang 2007 bis Jahrgang 1995 
und älter) an den Start. 210 Teilnehmer 
aus 10 Vereinen des Turngau Schwein-
furt/Haßberge waren insgesamt zu 
verzeichnen.
Hier konnten wir   bei dem jüngsten 
Jahrgang mit Marie Zürl einen ersten 
Platz verzeichnen, worauf Trainerin, 
Abteilungsleiterin und ganz besonders 
die Eltern sehr stolz waren.
Erwähnenswert wäre auch, dass wir 
dieses Jahr wieder einmal 8 Neu-
einsteiger (im Jahrgang 2005-2007) 
melden konnten. Diese Mädels haben 
für Ihren ersten Wettkampf  recht gute 
Ergebnisse erzielt, was uns zuversicht-
lich in die Zukunft blicken lässt.

An dieser Stelle möchte ich die 
Übungsleiter und die Verantwortlichen 
der einzelnen Gruppen vorstellen und 
mich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Für die Wettkampfjugend ab 12 Jahre: 
Sandra Zorn,Victoria Lendel und Anne 
Glückert.

Die Wettkampfmädels 8 bis 11 Jahre: 
Victoria Lendel und Franziska Wirth

Trainiert werden die Kleinsten der 
Wettkampfgruppen 4 bis 7 Jährigen 
Mädchen von Tatiana Unterberg, 
Franziska Wirth und Assistentin Agnes 
Mörth

Bei den Sportfreizeitgruppen trainieren 
8-12 Jährige Mädels bei  Elke Büt-
tel-Wirth, Nicole Vollmuth, Carolynn 
Cahoon.

Sportfreizeitgruppe Jungs 7 bis 12 
Jahre Elke Büttel-Wirth, Kevin Kess 
und Assistent Amal Krizek

Sportfreizeit Gruppe Jugend  Elke 
Büttel-Wirth.
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Die Kleinkinder Gruppe für die Kin-
der von 3- 6 Jahre werden von Elke 
Büttel-Wirth und Nicole Vollmuth mit 
Unterstützung von Assistentin Sabine 
Bauer und den Vorturnerinnen Jas-
min Krause, Lara Möslein und Laura 
Schmittwolf  betreut. 

Das im Oktober 2012 wiederbelebte 
Eltern-Kind-Turnen wird von Elke 
Büttel-Wirth geführt.

Für Erwachsene Step mit Pep  mit 
Elke Büttel-Wirth 

Bewegung  50 +   mit Tatiana Unter-
berg

Jetzt noch die Vorschau für die Veran-
staltungen für das Jahr 2013

11.und 12. Mai
Bayernpokal Vorrunde

1. Juni
Ausflug zum Moviepark  Bottrop

? Juni
Helferfest der Turnabteilung
(Vereinsgelände)

20. Juli
Pokalturnen

29. Juli
Sommerfest der Gymnastikfrauen

Vom 1. bis 10. August
Zeltlager auf dem  Vereinsgelände

19. und 20. Oktober
Rückrunde Bayernpokal

Termin für Turnschau noch offen.

Bericht: Elke Büttel-Wirth
Fotos: Herbert Götz
(Schweinfurter Tagblatt)

Nachfolgend: Bilder von der Turnschau 20112:
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Erfolgreicher Wiederaufsteiger

Abteilungsleiter:                                
Tobias Wermund, Owald-Markert-Ring 41, 97456 Dittelbrunn, Tel.: 09725/7099181

VOLLEYBALL

Die Saison 2012/13 ist nun fast vo-
rüber. Im Herbst frisch zurück in die 
1. Hobbyliga aufgestiegen, standen 
uns in diesem Winter wesentlich an-
spruchsvollere Gegner gegenüber als 
in der vergangenen Runde. Die nun 
härter umkämpften Spiele machten auf 
jeden Fall deutlich mehr Spaß, dafür 
mussten wir uns wieder daran gewöh-
nen, des öf-
teren auch 
einmal zu 
ver l ie ren . 
Mit einem 
a u s g e g l i -
c h e n e n 
P u n k t e -
verhäl tn is 
(4 Spiele 
gewonnen, 
4 verloren) 
stehen wir 
ein Spiel 

vor Ende der Saison gut im Mittelfeld 
der Tabelle, das heißt auf jeden Fall: 
Ziel erreicht, wir bleiben in der 1. Liga! 
Das Tüpfelchen auf dem i soll nun 
noch ein abschließender Sieg gegen 
den Mitaufsteiger DJK Unterspiesheim 
werden (Heimspiel am 24.4., 20 Uhr, 
FOS).

Neue Mitspie-
ler sind jeder
zeit herzlich 
willkommen. 

Wir sehen uns 
mittwochs um 
20 Uhr in der 
FOS Schwein-
furt!

Anja Stemmer

			   Spiele	 Bälle	      Sätze	 Punkte
	 1	 TSV Oerlenbach	 8	 663 : 492	 24	:	 4	 16	:	 0
	 2	 TSV Hausen I	 8	 741 : 596	 23	:	 9	 14	:	 2
	 3	 DJK Schweinfurt	 8	 656 : 528	 19	:	 9	 12	:	 4
	 4	 TV Jahn / SKF SW	 8	 615 : 703	 15	:	18	 8	:	 8
	 5	 TG Schweinfurt	 4	 377 : 329	 11	:	 6	 6	:	 2
	 6	 SC Obereuerheim	 6	 413 : 489	 8	:	14	 4	:	 8
	 7	 Unterspiesheim	 7	 540 : 583	 10	:	16	 4	:	10
	 8	 Brendlorenzen I	 7	 522 : 587	 10	:	16	 4	:	10
	 9	 Arnstein	 8	 553 : 678	 6	:	23	 2	:	14
	10	 TSV Hausen II	 6	 457 : 552	 7	:	18	 0	:	12

Der „Schweinfurter 
Sauhaufen“ nach 
dem 3:2 Heimsieg 
gegen Obereuer-
heim – sau-gut!
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Tagesordnung:

Begrüßung und Eröffnung
Totenehrung
Bericht  1. Vorstandes
Berichte der Abteilungen
Bericht des 1. Schatzmeisters
Etat 2013 und Beschlussfassung
Bericht der Kassenrevisoren
Aussprache zu den Berichten
Bildung eines Wahlausschusses
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
Beschlussfassung von Anträgen
Ehrung langjähriger Mitglieder
Verschiedenes

Zu 1.) Begrüßung und Eröffnung

Der 1. Vorsitzende Rainer Zink be-
grüßte die anwesenden und die zu 
ehrenden Mitglieder. Die Einladung zur 
Mitgliederversammlung erfolgte ord-
nungsgemäß durch Veröffentlichung 
in der Schweinfurter Tagespresse am 
1.3.2013, im Schaukasten des Vereins 
und im Internet mit Bekanntgabe der 
Tagesordnung.  H. Zink eröffnete die 
Versammlung und konnte die satzungs-
gemäße Einberufung der Mitgliederver-
sammlung und die Beschlussfähigkeit 
feststellen. Die Tagesordnung wurde 
verlesen und durch die Versammlung 
angenommen. Anwesend waren 
44 stimmberechtigte Mitglieder.

Versammlungsleiter: Rainer Zink
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt.

am 22. März 2013 im Vereinsheim,  Schweinfurt Ernst-Paul-Straße 6 
Beginn:19.43 Uhr

Zu 2.) Totenehrung

Alle anwesenden Mitglieder erhoben 
sich von ihren Plätzen zum Gedenken 
der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder: Mirco Böhm, Edgar Kraus, 
Irene Stampf und Burkard Mühlbauer. 
Sie werden uns in dankbarer, guter 
Erinnerung bleiben.

Zu 3.) Bericht des Vorstandes

Wie bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung beginnt der Bericht damit, 
über die durchgeführten Arbeiten zu 
berichten.
Für die erst genannten Arbeiten 
mussten Firmen beauftragt werden. 
So wurde der Wurzelbewuchs im Ab-
wasserkanal beseitigt, die Polster der 
Bestuhlung in unserer Vereinsgaststät-
te wurden komplett gereinigt und auch 
die Auflagen vom Gesundheitsamt be-
züglich der Trinkwasseruntersuchung 
wurden durchgeführt, die zu keiner 
Beanstandung führten. Ferner ist es 
uns gelungen, die Stadt Schweinfurt zu 
aktivieren, so dass um unserem Faust
ballfeld herum die Bäume erheblich 
ausgedünnt wurden. Dies war insofern 
nicht so einfach, da vor dieser Aktion 
erst mal eine Begehung mit den Be-
vollmächtigten der Stadt Schweinfurt 
stattfinden musste. Auch die Bäume 
um unser Korbballfeld herum wurden 
von der Stadt deutlich abgeholzt. Apro-
pos Korbballfeld.

Es hat sich sicherlich überall herumge-
sprochen und es war auch ein großer 
Bericht im Schweinfurter Tagblatt 
nachzulesen, dass wir auf unserem 

Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt
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Korbballfeld ungebetene, nicht ange-
meldete Gäste hatten. So haben sich 
dorthin leider einige Wildschweine ver-
laufen, die sich vor Ort so wohl gefühlt 
haben, dass sie dabei das komplette 
Korbballfeld umpflügen mussten. 
Das bedeutet, dass dieser Platz neu 
angesät werden muss und somit auf 
dem Platz in 2013 kein Spielbetrieb 
durchgeführt werden kann. Auch das 
Faustballfeld war zum Teil betroffen, 
wobei wir dort nicht nur Wildschweine 
als Gäste hatten, sondern hier treibt 
auch der ein oder andere Maulwurf 
sein Unwesen. Allerdings konnte das 
Faustballfeld in Eigeninitiative durch 
eine Samstagsaktion mit Helfern wie-
der notdürftig instand gesetzt werden.

Und da, liebe Jahn’ler, bin ich auch 
schon bei einem weiteren Punkt, denn 
nicht nur bei dieser Aktion hatten wir 
freiwillige Helfer, sondern bei vielen Ar-
beiten kann sich der Verein zum Glück 
auf seine bewährten Helfer stützen. 
Ich meine hier unsere Seniorentruppe 
um Karl-Heinz Heber, die unser Be-
triebsgelände von April bis Oktober in-
stand halten. Hierzu wurde auch schon 
wie im Vorjahr die 1200 Stunden-Gren-
ze überschritten. Ein ausführlicher Be-
richt über den Oldietrupp wurde im SW 
Tagblatt veröffentlicht sowie in einer 
Berichterstattung von Radio Primaton 
ausgestrahlt. Dabei wurden unsere 
Oldies lobend erwähnt. Alle Helfer wur-
den darüber hinaus für ihre geleistete 
Arbeit bei der Fußball-Weihnachtsfeier 
gewürdigt und haben von der Vor-
standschaft ein Präsent erhalten.

Aber nicht nur Arbeiten sind angesagt, 
sondern es wird auch die Kamerad-
schaft sehr groß geschrieben. Im 
Winterhalbjahr organisiert Karl-Heinz 
für die Senioren   donnerstags Wan-
derungen. Sportlich treffen sich die 
Oldies beim Hallenfußballtraining mit 

Rückengymnastik in der Kerschenstei-
ner Schule. Im Sommer ist dann immer 
dienstags Arbeitsdienst angesagt und 
mittwochs sportlich Kopf-Fuß-Spielen 
auf dem Jahnplatz. 
Es wäre schön, wenn sich der Eine 
oder Andere noch zu dieser Truppe 
gesellen könnte, er wird sicherlich 
mit offenen Händen aufgenommen. 
Setzt euch einfach mit Karl-Heinz in 
Verbindung. Wie schon erwähnt, der 
Arbeitstag unserer Truppe ist immer 
der Dienstag. 
Nochmals vielen herzlichen Dank und 
bitte macht weiter so.

Ich möchte auch noch weitere Helfer 
erwähnen, zum Einen darf ich mich bei 
den Fußballern für die Verlegung des 
Rollrasens und bei den Faustballern 
für die Mithilfe bei der Demontage der 
Tenniszäune von Weißblau bedanken. 
Besonders bedanken darf ich mich 
auch bei unserem Hausmeisterehe-
paar Birgit und Mathias Rieger. Zu-
verlässig und gewissenhaft haben 
die beiden die anstehenden Arbeiten 
erledigt und die Vorstandschaft ist froh, 
dass wir uns auf unsere Hausmeister 
verlassen können. 

Besonders gefreut haben wir uns über 
die Auszeichnung bei der Sportgala 
der Stadt Schweinfurt im November 
letzten Jahres. Hier wurde uns der 
Felix für integrative Jugendarbeit 
überreicht. Dieser Preis war zusätzlich 
von der AOK Schweinfurt mit einem 
namhaften Geldbetrag versehen. Mit 
Stolz konnten die Hauptjugendleiterin 
Elke Büttel-Wirth und meine Wenigkeit 
diesen Felix stellvertretend für alle, die 
im Jugendbereich hervorragend ehren-
amtlich arbeiten, entgegen nehmen. 
Herzlichen Dank nochmals an alle Mit-
arbeiter im Jugendbereich, denn dies 
ist ein Verdienst von euch. Die Aus-
zeichnung für diese gute Jugendarbeit 
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verpflichtet uns auch, diese in 2013 so 
weiter zu führen. Dazu brauchen wir 
natürlich weiterhin die Unterstützung 
aus den Abteilungen.

Ein Höhepunkt in der Jugendarbeit war 
sicherlich das Sport- und Freizeitferi-
enlager auf unserem Vereinsgelände, 
das durch die Turnabteilung durchge-
führt wurde. Unsere Jugendfußballer 
waren bei einem internationalen Ju-
gendfußballturnier in Riccione. Auch 
die Korbballer verbrachten mit ihren 
Jugendlichen ein Wochenende in Ei-
chelsdorf. Die im letzten Jahr begonne-
ne Sportarbeitsgemeinschaft Fußball 
zwischen der Kerschensteiner Schule 
und dem TV JAHN zeigt sich bisher 
sehr erfolgreich. Dies sollen nur einige 
Beispiele unserer aktiven Jugendarbeit 
sein, die im letzten Jahr durchgeführt 
wurden und auch heuer wieder weiter-
geführt werden.
Vielen Dank allen Organisatoren und 
Helfern.

Diese Aktivitäten sind natürlich nur fi-
nanzierbar, wenn sie durch Sponsoren 
oder Stiftungen unterstützt werden. 
Deshalb müssen hier an dieser Stelle 
besonders erwähnt werden das Pro-
gramm „Integration durch Sport“, der 
Stadtjugendring, sowie die Stiftungen 
Oskar Soldmann und Dr. Otto Schäfer, 
ohne deren finanzielle Hilfe eine Durch-
führung nur schwer möglich wäre. 

Ein weiterer Höhepunkt unserer 
Turnabteilung war die Turnschau zum 
Jahresende unter dem Motto „ Nacht 
der Musicals“. Die Turnhalle war gut 
besucht und selbst der Oberbürger-
meister nebst seiner Gattin war von 
dieser Show beeindruckt.

Auch die traditionellen Weihnachtsfei-
ern der Fußball- und Korbballabteilung 
waren wieder gut besucht.

In der fünften Jahreszeit wurde heuer 
bereits zum dritten Mal eine Faschings-
party im Vereinsheim durchgeführt. Die 
Fußballabteilung organisierte die Party 
und es war wieder ein schöner Abend 
mit tollen Kostümen und bester Stim-
mung.

Als Information für alle Mitglieder darf 
ich zusätzlich erwähnen, dass wir auch 
auf unserem Vereinsgelände nicht vor 
Schäden und Einbrüchen gesichert 
sind. So mussten wir einen Schaden 
am hinteren Eingangstor verzeichnen. 
Hier ist jemand mit seinem Fahrzeug 
dagegen gefahren. Leider konnte der 
Täter durch die Polizei nicht ermittelt 
werden. Darüber hinaus gab es auch 
zwei Einbrüche, einmal in unserer Ver-
einsgaststätte, allerdings ist hier bis auf 
Kleinigkeiten nichts entwendet worden 
und zum Anderen wurde auch in der 
Umkleidekabine beim Fußballtraining 
geklaut. Dieser Täter konnte durch 
die Aufmerksamkeit einer Bedienung 
der Vereinsgaststätte später ermittelt 
werden.

Ich komme nun zu einigen wichtigen, 
sportlichen Ereignissen. Diese möchte 
ich nur stichpunktartig vortragen.
Unsere Faustballer konnten in der 
Feldrunde mit ihrer 1. Mannschaft die 
Meisterschaft erkämpfen und sind 
somit in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Das gleiche gilt für unsere Fußballer. 
Auch sie sind mit ihrer 1. Mannschaft 
Meister geworden und in die Kreisliga 
aufgestiegen.

Weitere Höhepunkte konnte unsere 
Leichtathletikabteilung verzeichnen, 
denn bei den durchgeführten Sport-
veranstaltungen auf und um unser 
Sportgelände gab es auch durch un-
sere Leichtathleten sehr gute Ergeb-
nisse. Auch unsere Korbballer haben 
eine erfolgreiche Hallenrunde gespielt. 
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Beachtlich ist, dass die Frauenmann-
schaft nach drei Aufstiegen hinterei-
nander sich nicht nur in der Klasse A 
halten konnte, sondern sogar einen 
guten 4. Platz erreichte. 
Unsere Tennisabteilung konnte mit 
ihrer Damenmannschaft und mit der 
Herren 60 auch einen guten 3. Platz 
erzielen. Unsere Turner haben im 
vergangenen Jahr einige Wettkämpfe 
besucht und konnten bei den Einzel-
wettkämpfen auch gute Plätze erzie-
len. Zum Schluss noch zwei Worte 
zu unserer Volleyballabteilung. Die 
Volleyballer spielen in der 1. Hobbyliga 
und haben das Ziel weitere Mitglieder 
für die Abteilung zu gewinnen. 
Nachdem ich einige wichtige Ereignis-
se aus unseren Abteilungen erwähnt 
habe, möchte ich nun einen kurzen 
Ausblick für das Jahr 2013 geben.
Auch 2013 findet wieder unser traditio-
neller Flohmarkt auf dem Jahngelände 
statt, diesmal schon am Sonntag, den 
21.Juli.
Ebenso in diesem Jahr werden durch 
den Verein wieder viele integrative 
Aktivitäten wahrgenommen. So haben 
nahezu alle Abteilungen Projekte in der 
Jugendarbeit geplant. Es wird wieder 
durch unsere Turnabteilung ein ein-
wöchiges Zeltlager auf dem Jahnplatz 
stattfinden. Auch in diesem Jahr wird 
die Fußballjugend wieder bei einem 
internationalen Turnier mitspielen, das 
diesmal in Spanien, an der Costa de 
Barcelona-Maresme stattfinden wird. 
Ein besonderes Ereignis erleben heuer 
unsere Fußballer, denn in diesem Jahr 
feiert die Abteilung 80-jähriges Beste-
hen. Zu diesem Jubiläum wird die Fuß-
ballabteilung die Stadtmeisterschaft 
auf dem Jahnplatz ausrichten.

Ich wünsche allen Abteilungen viel 
Erfolg mit der Hoffnung, dass all die 
gesteckten Ziele in Erfüllung gehen.
Darüber hinaus wünsche ich mir sehr, 

dass unsere Mitgliederzahlen zukünftig 
wieder steigen. Deshalb investieren wir 
auch weiterhin in eine gute Jugendar-
beit. Derzeit haben wir immerhin einen 
Mitgliederstand von 887.
Liebe Jahn’ler ihr seht, uns geht die 
Arbeit nicht aus, wir werden auch zu-
künftig genügend Aufgaben haben, die 
wir gemeinsam bewältigen werden.

Zu 4.) Berichte der Abteilungen

Die Jahresberichte wurden anschlie-
ßend von den jeweiligen Vertretern der 
Abteilungen in folgender Reihenfolge 
vorgetragen.

Bericht der Faustballabteilung,
Ulla Rindt

Bericht der Fußballabteilung,
Fabian Warmuth

Bericht der Korbballabteilung,
Christian Seuffert

Bericht der Leichtathletikabteilung, 
Bruno Müller

Bericht der Tennisabteilung,
Klaus Berger

Bericht der Turnabteilung,
Elke Büttel-Wirth

Bericht der Volleyballabteilung,
Tobias Wermund

Die Inhalte der Berichte gaben eine 
Zusammenfassung der bisher im Jahn 
Aktuell erschienenen Berichterstattung 
wieder und sind in den Anlagen zur 
Mitgliederversammlung abgelegt. Eine 
Einsichtnahme ist im Internet möglich 
unter: 
http://www.tv-jahn-schweinfurt.de - Der 
Verein - Mitgliederversammlung
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Zu 5.) Bericht des Schatzmeisters

Nachdem die großen Investitionen in 
den vergangenen Jahren in das Umklei-
degebäude eigentlich abgeschlossen 
schienen, musste im Jahr 2012 noch 
eine automatische Entlüftungsanlage 
für die Duschräume installiert werden, 
um Schimmelbildung darin zu vermei-
den. Hierzu konnte noch eine Leistung 
aus dem städtischen Zuschusstopf 
gewährt werden. Für 2013 ist noch 
der Einbau einer neuen Eingangstüre 
Richtung oberer Fußballplatz geplant.

Alle paar Jahre wieder müssen wir wohl 
auf einen Einsatz der Firma Kanal-Tür-
pe zurückgreifen, um Wurzelwerk aus 
den zugewachsenen, unterirdischen 
Rohren unter dem Biergarten zu ent-
fernen.  

Als eine der Erhaltungsmaßnahmen sei 
neben der Polsterreinigung der Bänke 
und Stühle in der Gaststätte auch 
der Zaunbau aufgeführt, der durch 
unseren Oldie-Trupp in Eigenregie 
mit dem Material des beim Tennisclub 
abgebauten Materials durchgeführt 
wurde. Für den herrlichen Zustand un-
seres Sportgeländes sorgt fast schon 
selbstverständlich unser Oldie-Trupp 
mit unzähligen Arbeitsstunden. 

Als erfreulich konnte die in 2012 erfolg-
te Auszahlung des BLSV  Darlehens, 
sowie des BLSV-Zuschusses für das 
Projekt Umkleidegebäude bezeichnet 
werden.
Diese wurden zur Rückzahlung 
von Darlehen der Vereinsmitglieder 
verwendet. Für die zur Verfügung 
gestellten Darlehen zur Zwischenfi-
nanzierung nochmals herzlichen Dank 
an die betreffenden Mitglieder. Ein 
Rest-Darlehen steht noch aus.
Ebenso erfreulich war die Verleihung 
des „Felix“ durch die Stadt Schweinfurt, 

was auch noch mit einer Spende für die 
Jugendarbeit vergütet wurde.

Für 2013 ist neben der bereits erwähn-
ten Eingangstür des Umkleidehauses 
als Investition die Neugestaltung bzw. 
Herrichtung des Hintereinganges der 
Gaststätte geplant. Genauere Planun-
gen werden jedoch erst noch in einer 
Arbeitsgruppe erstellt.

Allgemein ist festzustellen, dass durch 
ständig steigende Kosten, wie die 
um 18% gestiegene Strompreise, die 
dauerhaft hohen Heizölpreise sowie 
dauerhafte Anpassungen, wie Erbbau-
zinsen, Versicherungen, etc. bei gleich 
bleibenden Einnahmen die jährliche 
Investitions- bzw. Rückstellungsmög-
lichkeit geringer wird.

Um für unvorhergesehene Ereignisse 
wie z.B. dem Wildschweinschaden auf 
dem Korbballfeld jederzeit gerüstet 
zu sein, halte ich im Jahr 2014 eine 
Beitragsanpassung für notwendig. 
Nachdem in Jahr 2008 letztmals die 
Beiträge erhöht wurden, halte ich eine 
Beitragserhöhung von ca.10% für an-
gemessen.
Die Einnahmen für den Verein betrugen 
in 2012  178.886 €, die Ausgaben des 
Vereins 124.637 €, die der Abteilungen 
28.329 € und die Darlehensrückzah-
lungen 30.574 €. Der Differenzbetrag 
ist an den Kassenbeständen zu erken-
nen.

Zu 6.) Haushaltsplan, 
Beschlussfassung

Im Haushaltsplan für 2013 sind Ein- 
bzw. Ausgaben in Höhe von 160.000 
€ vorgesehen. Der vorgestellte Haus-
haltsplan wurde durch die Mitglieder-
versammlung mit 44 Ja, 0 Nein und 0 
Enthaltungen angenommen.
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Zu 7.) Bericht der Kassenrevisoren

Die beiden Kassenrevisoren Christian 
Seuffert und Werner Spallek haben 
am 19. März 2013 die Kassenführung 
beim 1. Schatzmeister Dirk Jauchstet-
ter nach den Vorgaben der Finanzord-
nung geprüft. Die Vereinsbuchführung 
ist übersichtlich und zeitlich zutreffend 
geordnet. Es wurden keine Beanstan-
dungen festgestellt. Sie empfahlen 
der Versammlung die Entlastung des 
1. Schatzmeisters. 

Zu 8.) Aussprache 

Hier gab es keine Wortmeldungen.

Zu 9.) Bildung des
Wahlausschusses

Gewählt wurden:

Jürgen Ankenbauer	 Sprecher
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Wilfried Vonhausen	 Beisitzer
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Klaus Berger		  Beisitzer
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Zu keiner Position gab es einen zwei-
ten Vorschlag.

Zu 10.) Entlastung des Vorstandes
und Neuwahlen

Der Sprecher übernahm die Entlastung 
des Vorstandes.

Entlastung 1. Vorsitzender
Rainer Zink
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Entlastung 2. Vorsitzender
Michael Böhme
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Entlastung 1. Schatzmeister
Dirk Jauchstetter
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Entlastung 2. Schatzmeister
Manfred Ullmer
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Zu 11.)  Neuwahlen 

Es  gab eine Vorschlagsliste. Zu keiner 
Position gab es aus der Versammlung 
einen zweiten Vorschlag.
Die Neuwahlen endeten mit folgendem 
Ergebnis:

1. Vorsitzender:
Rainer Zink
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

2. Vorsitzender:
Michael Böhme
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

1. Schatzmeister:
Dirk Jauchstetter
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

2. Schatzmeister:
Manfred Ullmer
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein
Technischer Leiter:
Karl-Heinz Heber
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Protokollführer:
Franz-Josef Schmitt
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Hauptjugendleiter:
Elke Büttel-Wirth
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein
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Öffentlichkeitsarbeit
Gerhard Schöbel
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor:
Gisela Gropp
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor:
Harald Matiaschek
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor: (Ersatz) 
Dirk Oswald
44 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Die Bestätigung der Abteilungsleiter 
erfolgte in der Mitgliederversammlung 
mit 44 Ja, 0 Nein und 0 Enthaltungen.

Zu 12.) Ehrungen

Die Ehrungen nahm Michael Böhme 
vor. Geehrt wurden für

25 Jahre Vereinstreue
Helga Blum
Erdogan Cadiroglu
Manuel Hannig
Manfred Kutsche
Rainer Zink
Sandra Zorn

40 Jahre Vereinstreue
Birgit Göbhardt
Werner Spallek

50 Jahre Vereinstreue
Lieselotte Eyring
Hans Karl Kirchner
Dieter Lampe
Gerda Steppan

65 Jahre Vereinstreue
Walter Köder
Arnulf Pförtsch

85 Jahre Vereinstreue
Resi Popp

Alle Anwesenden erhielten eine kleine 
Anerkennung mit Urkunde überreicht.

Zu 13.) Anträge 

Es lagen keine Anträge vor.

Zu 14.) Verschiedenes

Es gab hier keine Meldungen. 
Die Vorstandschaft bedankte sich bei 
den Abteilungsleitern und den Turn-
ratsmitgliedern für die geleistete Arbeit 
und die gute Zusammenarbeit. Rainer 
Zink bedankte sich bei seinen Vor-
standskollegen M. Böhme, D. Jauchs-
tetter und M. Ullmer und überreichte 
ein kleines Präsent.

Rainer Zink schloss die Versammlung 
um 21.55 Uhr und wünschte allen ei-
nen guten Nachhauseweg.

  Mach mit, 
mach mit beim TV Jahn
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Der TV Jahn bedankt sich an der Jahreshauptversammlung 2013 bei seinen treuen Mitgliedern.
Vorne sitzend von links: Helga Blum (25), Lieselotte Eyring (50), Sandra Zorn (25)

Hinten von links: 2.Vorstand Michael Böhme, 1.Vorstand Rainer Zink (25), Manuel Hannig (25), Dieter 
Lampe (50), Werner Spallek (40), Hans Karl Kirchner (50), 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter, Arnulf 
Pförtsch (65).

Es fehlen: Erdogan Cadiroglu (25), Manfred Kutsche (25), Birgit Göbhardt (40), Gerda Steppan (50), 
Walter Köder (65) und Resi Popp (85)
In Klammern die Jubiläumszahl.

(Foto: Herbert Götz)

Mitglieder
werben

Mitglieder!
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Früh morgens, wenn die Sonne lacht,
sind wir gleich auf dem Damm.
Uns Jahnler treibt's mit aller Macht
zum Eichenwald hinan.
	 :	Denn da liegt ein Platz so wunderschön,
		  für jeden herrlich anzuseh'n
		  am grünen Waldessaum, am grünen Waldessaum.

Dort oben weilen wir so gern
in uns'rer freien Zeit.
Sagt man auch, der Platz liegt fern,
uns ist er nicht zu weit.
	 :	Bei Spiel und Tanz, bei Scherz und Sang
		  wird uns der Tag nicht lang
		  am grünen Waldessaum, am grünen Waldessaum.

Sind wir dann müd' von Spiel und Tanz,
zieh'n wir uns gern zurück.
Seht uns'rer Augen hellen Glanz,
den frohen Turnerblick.
	 :	Man träumt dort unterm Eichenbaum
		  den allerschönsten Sommertraum
		  am grünen Waldessaum, am grünen Waldessaum.

Wenn dann die Sonne niedersinkt
und Dämm'rung bricht herein.
Wenn uns so manches Sternlein blinkt
bei hellem Mondenschein,
	 :	dann wird es still und stiller mehr,
		  der Abschied fällt uns gar so schwer
		  vom grünen Waldessaum, vom grünen Waldessaum.

Bleibt einst das Lebensührlein steh'n,
wird uns darob nicht bang.
Bevor wir dann von hinnen geh'n,
ist unser letzter Gang
	 : Den Platz zu seh'n zum letzten mal,
		  den Platz von unserm T.V. Jahn
		  am grünen Waldessaum, am grünen Waldessaum.

Jahnplatzlied
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Was heißt hier, 
m a n g e l n d e 
S p o r t f ö r d e -
rung? In allen 
Großs täd ten 
versucht man, 
gute 100-Me-
ter-Sprinter zu 
züchten, indem 

man alle Busse, 
U-, S- und Trambahnen kurz vor der 
fahrplanmäßigen Abfahrtszeit losfah-
ren läßt ...

Rund um den Sport

Für manchen Zeit-
genossen ist es 
schon Sport, Eu-
ro-Münzen in den 
Zigarettenautoma-
ten zu wuchten ...

© Wolfgang J. Reus 
(1959 - 2006), deutscher Journalist, Satiriker, 
Aphoristiker und Lyriker

Es gibt Sportskanonen, die
jagen

den falschen Gelegenheiten hinterher,
ringen

jeden Tag um ihre Existenz,
boxen

sich so gerade durch's Leben,
rennen

ihren verpaßten Chancen hinterher,
schwimmen

ständig gegen den Strom,
wandern

von einer Gelegenheit zur anderen,
schießen

oft übers Ziel hinaus,
segeln

fast immer gegen den Wind,
reiten

auf zu hohem Roß,
werfen

oftmals alles in die Waagschale,
laufen

sich die Hacken ab,
fliegen

bei manchen Gelegenheiten auf die 
Schnauze,
springen

dafür manchmal im Dreieck
und

fahren
dabei aus ihrer Haut,

....und dann wissen sie nicht, was sie 
da sollen!

© Willy Meurer (*1934), deutsch-kanadischer 
Kaufmann, Aphoristiker und Publizist, M.H.R. 

(Member of the Human Race), Toronto

Was wäre der 
Erste ohne 
den Zweiten? - 
Letzter!

© Frank Thann-
häuser (*1962)


